
6. Neueinrichtung eines beratenden Ausschusses „Integration und 

Teilhabe“; Beschluss. 

 

Sachverhalt: 

 

Nach einer aktualisierten und mit dem Landratsamt abgestimmten Liste leben 

in Ilvesheim aktuell 114 geflüchtete Menschen mit unterschiedlichem Status. 

Davon sind 10 Personen in der Form des so genannten Familiennachzugs 

gekommen und es gab bisher 8 Nachgeburten, also Kinder, die während des 

Aufenthalts der Mutter in Ilvesheim geboren wurden. In den letzten Jahren sind 

darüber hinaus 3 Asylbewerber in ihr Heimatland zurückgekehrt und 4 haben 

auf einen eigenen Antrag hin Ilvesheim verlassen und sind in eine größere 

Stadt umgezogen. 

 

Bereits Ende 2015 hatte sich mit dem Arbeitskreis Integration ein Kreis 

ehrenamtlicher Helfer gebildet, der sich seitdem um die Integration der 

geflüchteten Menschen in Ilvesheim auf vielfältige Weise kümmert:  

 

4 Unterstützer kümmern sich um administrative Dinge und sind als Sprecher 

tätig. 

16 Patinnen und Paten kümmern sich um insgesamt 68 Geflüchtete. 

28 Helferinnen und Helfer kümmern sich um folgende 12 Themenbereiche: 

• Empfang von neu zugewiesenen Geflüchteten 

• Erstausstattung mit Hilfe von Spenden 

• Sprachunterricht (7 Einzel- und 3 Gruppeunterricht für Erwachsene) 

• Hausaufgabenhilfe für Flüchtlingskinder 

• Spiele-Nachmittag für Flüchtlingskinder 

• Interkulturelle Krabbelgruppe für Mütter mit Kind 

• Ratschläge und Begleitung bei Arztbesuchen 

• Hilfestellung bei Arbeitsuche und Beschäftigung  



• Kontakt und Vermittlung zu Sportvereinen 

• Spendenannahme und Organisation der Fahrradwerkstatt 

• Organisation des Cafés der Kulturen 

• Erstellung und Pflege einer Website 

 

Der Arbeitskreis folgt mit seinem ehrenamtlich erbrachten Dienst einer Vision, 

die er selbst wie folgt formuliert hat: 

„Wir wollen gemeinsam mit dem Gemeinderat und der Gemeindeverwaltung 

Ilvesheim sowie allen Interessierten eine Willkommenskultur und eine Kultur 

des Zusammenlebens schaffen, die Geflüchteten erlaubt, sich in unsere 

Gemeinde zu integrieren und allen Teilen des Lebens teilzuhaben.“ 

 

Dabei ist der Arbeitskreis dringend auf der Suche nach weiteren Helfern, die 

sich in den verschiedenen Bereichen einbringen können. Da wir in Ilvesheim 

in diesem Jahr noch ca. 30 und im nächsten Jahr weitere 40 Geflüchtete 

aufnehmen müssen, sind insbesondere Patinnen und Paten gesucht, die sich 

speziell für die Betreuung einer Familie oder einer Gruppe interessieren. 

 

In einer Aussprache von Mitgliedern des Gemeinderates mit Vertretern des 

Arbeitskreises Integration im Juli diesen Jahres wurde angeregt, zur 

Verstetigung des beiderseits als wichtig empfundenen Austauschs einen 

weiteren beratenden Ausschuss „Integration“ zu bilden. Mit Hilfe einer solchen 

Maßnahme möchte der Gemeinderat demonstrieren, dass diese wichtige 

gesellschaftliche Aufgabe verantwortungsvoll durch das Gremium begleitet 

wird. In dem o.g. Gespräch wurde deutlich, dass die Ehrenamtlichen des 

Arbeitskreises Integration von Gemeinderat und Verwaltung Unterstützung 

und Anerkennung erwarten. Durch die Bildung eines eigenen beratenden 

Ausschusses „Integration“ könnte deshalb der Dialog mit dem Arbeitskreis 

effizient und dauerhaft gestaltet werden.  



Die Gemeinde Ilvesheim verfügt über den Technischen Ausschuss und den 

Verwaltungsausschuss als beschließende Ausschüsse. Das Aufgabengebiet 

der beschließenden Ausschüsse sowie die Zahl ihrer Mitglieder sind in der 

Hauptsatzung festgelegt. Laut der Hauptsatzung vom 25.11.2010 wird darüber 

hinaus ein beratender Ausschuss gebildet: 

 

§ 9 Beratende Ausschüsse 

 

(1) Es wird folgender beratender Ausschuss gebildet:  

- Partnerschaftsausschuss 

 

(2) Der Partnerschaftsausschuss besteht aus dem Bürgermeister als 

Vorsitzendem und 4 weiteren Mitgliedern des Gemeinderates. 

 

(3) In den beratenden Ausschuss können durch den Gemeinderat 

sachkundige Einwohner widerruflich als beratende Mitglieder berufen 

werden. 

 

Nach erfolgter Aussprache im Verwaltungsausschuss soll nun durch eine 

Änderung, bzw. Ergänzung der Hauptsatzung ein solcher Ausschuss 

„Integration und Teilhabe“ zusätzlich gebildet werden. 

 

 

Beschlussvorschlag: 

 

Es wird ein weiterer beratender Ausschuss nach § 9 der Hauptsatzung der 

Gemeinde Ilvesheim gebildet: Ausschuss für Integration und Teilhabe. Dafür 

wird § 9 der Hauptsatzung wie folgt ergänzt, bzw. geändert. 

  



§ 9 Beratende Ausschüsse 

 

(1) Es werden folgende beratende Ausschüsse gebildet:  

- Partnerschaftsausschuss 

- Ausschuss für Integration und Teilhabe 

 

(2) Die beratenden Ausschüsse bestehen aus dem Bürgermeister als 

Vorsitzendem und 4 weiteren Mitgliedern des Gemeinderates. 

 

(3) In den beratenden Ausschüssen können durch den Gemeinderat 

sachkundige Einwohner widerruflich als beratende Mitglieder berufen 

werden. 
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